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PROTOKOLL 
Aufgenommen bei der Sitzung des Gemeinderates 

der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf 
am Samstag, dem 16. November 2019 um 9:00 Uhr 

im Heimatmuseum Groß-Enzersdorf 
 

anwesend: 
 

Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec 
Vizebürgermeister Michael Paternostro 
 

Stadträte: 
René Azinger, DI Dr. Peter Cepuder, Ing. René Hefler, Gerhard Draxler, Michael 
Novotny, Martin Sommerlechner, Ing. Andreas Vanek 
 

Gemeinderätinnen/Gemeinderäte: 
Ursula Adamek, Gerhard Baumann, Alfred Datler, Johann Engelmann, Josef Feest, 
Robert Fehervary, Sonja Hartmann, Josef Hotzy, Susanna Jüttner, Karin Klement, Ing. 
Michael Klement, Robert Kriegl, Peter Lindner, Katharina Müllner, Ing. Markus 
Reschreiter, Ing. Mag. Gottfried Rotter, Kurt Schüller, Gerald Sebor, Alfred Steininger, 
Ing. Reinhard Wachmann, Daniel Wiedermann 

Entschuldigt: GR Herbert Dittel, StR KR Dagmar Förster, GR Beate Krump 
Frau GR Karin Klement nimmt ab 9:05 an der Sitzung teil. 
 
Für das Protokoll: DI Michaela Krämer  
 
Frau Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec begrüßt die Anwesenden, stellt die 
ordnungsgemäße Einladung, die Anwesenheit der Mandatare sowie die 
Beschlussfähigkeit fest und eröffnet um 09:05 Uhr die Sitzung.  
 
Folgender Dringlichkeitsantrag wird eingebracht: 
 
1)  Grundstückankäufe - Verhandlungsgespräche 
 
Abstimmung der Dringlichkeitsanträge und Zuordnung zur Tagesordnung: 
 

Beschluss: einstimmig anerkannt 
 

Er kommt als Punkt 9 in die nicht öffentliche Sitzung auf die Tagesordnung. 
 
 
Änderung der Tagesordnung - folgende Punkte werden abgesetzt: 
 

2.1.) Vergabe Generalunternehmerauftrag Volksschule Groß-Enzersdorf 
2.2.) Darlehensaufnahme Volksschule Groß-Enzersdorf  
2.3.) Planung Erweiterung Volksschule Oberhausen 
4.1.) Rahmenvereinbarung Straßenbau 

 
VzBgm. Michael Paternostro übernimmt um 09:07 Uhr den Vorsitz. 
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2.) VzBgm. Michael Paternostro und StR Gerhard Draxler 
2.1.)  Vergabe Generalunternehmerauftrag Volksschule Groß-Enzersdorf 
 

abgesetzt  
 

2.2.)  Darlehensaufnahme Volksschule Groß-Enzersdorf  
 

abgesetzt 
 

1.) Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec 
1.1.) Bericht 
 
Die Bürgermeisterin berichtet über Veranstaltungen und Termine. 
 10. September 2019 - Veranstaltung zum Thema „Fluglärm“  

Im Bürgerservice lag eine Unterschriftenliste „Schutz vor Fluglärm – gleiches Recht 
für alle“ zur Einführung eines Nachtflugverbotes auf. 

 02. Oktober 2019 Information der Grundstückseigentümer vom Donau-Oder-Kanal 
über die geplanten Änderungen der Bebauungsvorschriften  

 04. Oktober 2019 Abschluss der Arbeiten Breitbandausbau A1 
 05. Oktober Gesundheitstag in Wittau  

Die Veranstaltung war ein großer Erfolg. Im Rahmen des Projektes sorgende 
Gemeinde wurde ein Baum für Parkinsonkranke in Wittau gepflanzt. 

 07. Oktober 2019 Eröffnung des Kindergartens in Oberhausen  
mit Frau LR Teschl-Hofmeister 
Das Projekt ist noch nicht zur Gänze abgerechnet. Im Rahmen der Eröffnung gab 
es zahlreiche positive Rückmeldungen. 

 10. Oktober 2019 Auputztag gemeinsam mit den örtlichen Schulen und dem 
Nationalparkcamp DonauAuen 

 12. Oktober 2019 Start der Topothek - altes Bildmaterial wird eingescannt und online 
gestellt - bitte dies in der Bevölkerung verbreitern 

 18. Oktober 2019 Kurier – Aktion – Beliebtester Einkaufsort in NÖ – Groß-Enzersdorf 
nimmt über den Stadtmarketingverein teil, bitte fleißig dafür abstimmen 

 25. Oktober 2019 Festakt zum Nationalfeiertag  
 03. November 2019 Spatenstich FF Probstdorf 
 09. November 2019 Schultheater Neue Mittelschule „Die kleine Hexe“  
 11. November 2019 SUM Konferenz zum Thema Klimaschutz, StR Ing. Vanek hat 

seitens der Stadtgemeinde teilgenommen. 
 13. November 2019 Rückblick und Ausblick – Faschingumzug 22.2.2020 
 14. November 2019 Fadenbachverband 
 15. November 2019 FF-Übung des Unterabschnittes, zwei Situationen wurden 

dargestellt (Verkehrsunfall mit 9 Verletzten und ein Brand im Gymnasium). 
 Die TU Wien arbeitet im Rahmen eines Studentenprojektes an einem Vorschlag für 

ein Entwicklungskonzept Groß-Enzersdorf. Es werden zahlreiche Erhebungen und 
Ausarbeitungen gemacht. Die Endpräsentation der Ergebnisse findet am 29. Jänner 
2019 voraussichtlich in der Neuen Mittelschule statt. 

 Eine Delegation aus Groß-Enzersdorf besucht die Partnerstadt Freising zum 
Korbiniansfest und zur Festigung der Städtepartnerschaft.  

 Die Amtsführende Stadträtin für Umwelt und Wiener Stadtwerke Mag. Ulli Sima teilt 
mit, dass die Stadt Wien gerne eine VertreterIn zur Enquete „Wasser in die Lobau“ 
entsenden wird. Ein Termin wird vereinbart. 
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Wortmeldungen zum Bericht von: GR Markus Reschreiter, GR Alfred Steininger,  
StR Ing. Andreas Vanek, GR Robert Kriegl, GR Ing. Michael Klement,  
GR Ing. Mag. Gottfried Rotter, GR Robert Fehevary, GR Daniel Wiedermann,  
Bgm. Monika Obereigner-Sivec 
 
 
1.2.) Dienstbarkeitsvertrag mit Via Donau für das Grundstück 418  

KG Schönau zur Errichtung eines Kabelverteilerschrankes 
 
Sachverhalt: 
Die VIA Donau ist in Vertretung des BM für Verkehr, Innovation und Technologie mit 
Schreiben vom 02.10.2019 an die Stadtgemeinde herangetreten, einen 
Dienstbarkeitsvertrag abzuschließen.  
Hierbei wird das Recht, einen Kabelschrank im Ausmaß von 1,9m x 1,1m samt 
Stromleitung zu errichten, zu betreiben und gemäß dem jeweils aktuellen Stand der 
Technik Instand zu halten und im Zuge dessen das Grundstück zu begehen und zu 
befahren, eingeräumt. 
Betroffenes Grundstück: Nr. 418 EZ 43 KG Schönau/Donau. (gegenüber Hermis 
Radlertreff). Der Schrank und die Stromleitungen dienen zur Stromversorgung der 
Pumpwerke am Schönauer Rückstaudamm. 
 
Antrag: 
Nach positivem Beschluss im Stadtrat stelle ich den Antrag, der Gemeinderat möge den 
Servitutsvertrag beschließen. 
 

Beschluss: einstimmig angenommen 
 
Frau Bgm. Monika Obereigner-Sivec übernimmt um 9:30 Uhr wieder den Vorsitz. 
 
2.3.)  Planung Erweiterung Volksschule Oberhausen 
 

abgesetzt 
 

3.) StR Ing. Andreas Vanek  
3.1.)  Resolution Klimawandel 
 
Sachverhalt: 
Seit mehreren Monaten demonstrieren zehntausende Menschen österreichweit im 
Rahmen der Fridays for future Bewegung. Sie fordern, dass der Nationalrat und die 
Bundesregierung, die Bundesländer, die Städte und die Gemeinden sofort, effizient und 
konsequent handeln, damit die drohende Klimakatastrophe abgewendet werden kann. 
Die Gemeinde wird aufgefordert folgende Maßnahmen zu setzen: 
 Schaffung von Versickerungsflächen 
 Stoppen von Zersiedelung 
 Baumpflanzungen und Aufforstung 
 30km/h Geschwindigkeitsbegrenzung auf Gemeindestraßen 
 Ausbau des lokalen Radwegenetzes 
 Förderung des öffentlichen Personenverkehrs und Ausbau des Wegenetzes 
 Ausbau des öffentlichen Mikro-Verkehrs 
 Blühwiesen und Insektenhotels 
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 Plastikfreie Gemeinde 
 Fassaden- bzw. Dachbegrünung 
 CO2-neutrales Bauen und Sanieren 
 Forcierung regionaler Produkte 
 Wasser ressourcenschonend verwenden 
 Bewusstseinsbildende Maßnahmen seitens der Gemeinde 
 
Frau GR Karin Klement verlässt von 09:38-09:40 Uhr die Sitzung. 
 
Antrag: 
Nach positivem Beschluss im Stadtrat stelle ich den Antrag, der Gemeinderat möge 
eine Unterstützung der Resolution beschließen. Die Bürgermeisterin sowie der Stadt- 
und Gemeinderat der Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf beschließen grundsätzlich bei 
allen zukünftigen Entscheidungen die Punkte der Resolution zu berücksichtigen und 
entsprechende Handlungen zu setzen. 

 
Gegenantrag GR Ing. Mag. Gottfried  Rotter: 
Ich stelle den Antrag die Resolution an den zuständigen Ausschuss IV zur 
Bearbeitung zurückzuverweisen und zur Beschlussfassung vorzubereiten und 
konkrete Maßnahmen in einem Umsetzungsplan für die nächsten 5 Jahre vorzulegen. 
 
Ergänzungsantrag VzBgm. Michael Paternostro: 
Ich stelle den Ergänzungsantrag beide Anträge gemeinsam zu beschließen - eine 
Zustimmung zur Resolution und eine Ausarbeitung im Ausschuss. 
 
Ergänzungsantrag StR René Azinger: 
Die Stadtgemeinde Groß-Enzersdorf möge 2020-2025 10.000 Bäume pflanzen. 
 
Nach Wortmeldungen von GR Ing. Mag. Gottfried Rotter, StR Michael Novotny, StR Ing. 
Andreas Vanek, GR Ing. Michael Klement, GR Markus Reschreiter, GR Reinhard 
Wachmann, GR Daniel Wiedermann, StR Martin Sommerlechner, GR Alfred Datler, StR 
René Azinger und Bgm. Monika Obereigner-Sivec gelangt der Punkt zur Abstimmung. 
 
Abstimmung über den Gegenantrag GR Ing. Mag. Gottfried  Rotter: 

Beschluss: abgelehnt 
 

Abstimmungsergebnis:  Dafür: 15 Stimmen 
 ÖVP (8), FPÖ (4), StR Michael Novotny, GR Kurt 

Schüller, GR Alfred Steininger 
Dagegen: 13 Stimmen 

 GR Ursula Adamek, GR Gerhard Baumann,  
StR Gerhard Draxler, GR Josef Feest,  
GR Robert Fehervary, GR Sonja Hartmann,  
GR Susanna Jüttner, GR Peter Lindner, Bgm. 
Monika Obereigner-Sivec, VzBgm. Michael 
Paternostro, GR Gerald Sebor, StR Martin 
Sommerlechner, StR Ing. Andreas Vanek 

 Enthaltung: 2 Stimmen 
  GR Josef Hotzy, GR Reinhard Wachmann 
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Abstimmung über den Hauptantrag: 

Beschluss: abgelehnt 
 

Abstimmungsergebnis:  Dafür: 15 Stimmen 
 GR Ursula Adamek, GR Gerhard Baumann,  

StR Gerhard Draxler, GR Josef Feest, GR Robert 
Fehervary, GR Sonja Hartmann, GR Susanna 
Jüttner, GR Peter Lindner, Bgm. Monika 
Obereigner-Sivec, VzBgm. Michael Paternostro, 
GR Alfred Steininger, GR Gerald Sebor,  
StR Martin Sommerlechner, StR Ing. Andreas 
Vanek, GR Reinhard Wachmann 
Dagegen: 13 Stimmen 

 ÖVP (8), FPÖ (4), StR Michael Novotny  
 Enthaltung: 2 Stimmen 
  GR Josef Hotzy, GR Kurt Schüller 

 

Da beide Anträge abgelehnt wurden, wird über die Ergänzungsanträge nicht mehr 
abgestimmt. 

4.) StR Ing. René Hefler 
4.1.) Rahmenvereinbarung Straßenbau 
 

abgesetzt 
 

Herr GR Gerald Sebor verlässt um 10:00 Uhr endgültig die Sitzung. 
 
5.) StR Gerhard Draxler 
5.2.)  Heizkostenzuschuss 
 
Sachverhalt: 
Die NÖ Landesregierung hat beschlossen sozial bedürftigen NiederösterreicherInnen 
einen einmaligen Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/20 in der Höhe von  
€ 135,00 zu gewähren. In den letzten Jahren hat auch die Stadtgemeinde einen 
Heizkostenzuschuss in Anlehnung an den Landeszuschuss gewährt.  
 
Antrag: 
Nach positivem Beschluss im Stadtrat stelle ich den Antrag, der Gemeinderat möge 
einen Heizkostenzuschuss in Anlehnung an den Landeszuschuss in der Höhe von  
€ 70 beschließen. 
 
Nach Wortmeldungen von GR Ing. Mag. Gottfried Rotter, GR Markus Reschreiter und 
GR Robert Fehervary gelangt der Punkt zur Abstimmung. 
 

Beschluss: einstimmig angenommen 
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5.3.) Grundstücksbewertung und Straßenbaukosten für VRV 
 
Sachverhalt: 
Im Zuge der Umstellung zur VRV ist es notwendig die Grundstücke und 
Straßeninfrastruktur zu bewerten. (siehe Beilage) 
 
Herr StR DI Dr. Peter Cepuder und Herr GR Daniel Wiedermann verlassen von 10:05 – 
10:10 Uhr die Sitzung.  
 
Antrag: 
Nach positivem Beschluss im Stadtrat stelle ich den Antrag, der Gemeinderat möge die 
vorliegende Bewertung der Grundstücke und Straßenbaukosten beschließen.  
 
Gegenantrag GR Ing. Michael Klement 
Nach positivem Beschluss im Stadtrat stelle ich den Antrag, der Gemeinderat möge die 
vorliegende Bewertung der Grundstücke und Straßen zu aktuellen Werten beschließen 
und diese Werte für zukünftigen Ver- und Ankäufen sowie Verpachtungen als Basis 
heranzuziehen. 
 
Nach Wortmeldungen von Ing. Michael Klement, StR René Azinger, StR Gerhard 
Draxler, GR Ing. Mag. Gottfried Rotter und Amtsleiter Mag. Karl Mitterer gelangt der 
Punkt zur Abstimmung. 
 
Abstimmung über den Gegenantrag GR Ing. Michael Klement: 
 

Beschluss: mehrheitlich abgelehnt 
 

Abstimmungsergebnis:  Dafür: 13 Stimmen 
 StR DI Dr. Peter Cepuder, GR Johann 

Engelmann, StR Ing. Rene Hefler, GR Ing. 
Michael Klement, GR Karin Klement, GR Robert 
Kriegl, GR Markus Reschreiter, GR Ing. Mag. 
Gottfried Rotter, GR Reinhard Wachmann, StR 
René Azinger, GR Alfred Datler, GR Katharina 
Müllner, GR Daniel Wiedermann, GR Reinhard 
Wachmann 
Dagegen: 15 Stimmen 

 SPÖ (14), StR Martin Sommerlechner 
 Enthaltung: 1 Stimmen 
  StR Ing. Andreas Vanek 
 

Abstimmung über den Hauptantrag: 
 
Beschluss: mehrheitlich angenommen 
 

Abstimmungsergebnis:  Dafür: 17 Stimmen 
 SPÖ (14), GRÜN (2), GR Reinhard Wachmann 
 Dagegen: 12 Stimmen 
 ÖVP (8), FPÖ (4) 
 Enthaltung: 0 Stimmen 
   

Herr GR Kurt Schüller verlässt von 10:20 bis 10:25 die Sitzung.  
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7.) StR René Azinger 

7.1.) Dringlichkeitsantrag - Erlassung einer temporären Bausperre für das 
Grundstück Nr 246, KG 06224 Rutzendorf 

 
Sachverhalt: 
Aufgrund anstehender rechtlicher Probleme liegt es im Interesse des Gemeinderates 
eine Expertise zu dieser Änderung des Bebauungsplanes einzuholen, welche hieb- und 
stichfest ist und somit keinerlei Raum für Spekulationen lässt. 
 
Antrag: 
Ich stelle den Antrag, der Gemeinderat möge eine temporäre Bausperre erlassen, 
welche sich auf das Grundstück 246 in der Katastralgemeinde Rutzendorf bezieht, und 
zumindest auf die Dauer der Prüfung der Angelegenheiten durch Juristen und 
Institutionen ausgelegt ist. 
 
Gegenantrag GR Ing. Mag. Gottfried Rotter: 
Nachdem nach meiner Ansicht der Gemeinderat in der grundlegenden Sitzung über die 
Änderung des Bebauungsplanes nicht richtig informiert wurde, stelle ich den Antrag die 
Änderung des Bebauungsplanes in der KG Rutzendorf in diesem Punkte aufzuheben. 
 
Gegenantrag GR Alfred Steininger: 
Ich stelle den Antrag für das Grundstück 246 und alle 4 angrenzenden Grundstücke der 
KG Rutzendorf eine temporäre Bausperre (Bebauungsplan) zur Überprüfung der 
Bebauungsbestimmungen und der Bebauungsvorschriften zu erlassen, kleine 
Nebengebäude wie z.B.: Carport sind ausgenommen. 
 
Nach Wortmeldungen von GR Alfred Steininger, GR Daniel Wiedermann, StR René 
Azinger, GR Ing. Michael Klement, GR Ing. Mag. Gottfried Rotter, StR Michael Novotny, 
VzBgm. Michael Paternostro, Bgm. Monika Obereigner-Sivec und StR Ing. Andreas 
Vanek gelangt der Punkt zur Abstimmung. 
 
Frau Bgm. Monika Obereigner-Sivec unterbricht die Sitzung von 10:28 bis 10:35 Uhr. 

 
Abstimmung über den Gegenantrag GR Mag. Gottfried Rotter: 
 

Beschluss: mehrheitlich abgelehnt 
 

Abstimmungsergebnis:  Dafür: 11 Stimmen 
 StR DI Dr. Peter Cepuder, GR Johann 

Engelmann, StR Ing. Rene Hefler,  
GR Ing. Michael Klement, GR Karin Klement, GR 
Robert Kriegl, GR Markus Reschreiter, GR Ing. 
Mag. Gottfried Rotter, StR René Azinger, GR 
Katharina Müllner, GR Daniel Wiedermann 
Dagegen: 14 Stimmen 

 GR Ursula Adamek, GR Gerhard Baumann,  
StR Gerhard Draxler, GR Josef Feest, GR Sonja 
Hartmann, GR Susanna Jüttner, GR Peter 
Lindner, StR Michael Novotny, Bgm. Monika 
Obereigner-Sivec, VzBgm. Michael Paternostro, 
GR Kurt Schüller, GR Alfred Steininger,  
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StR Martin Sommerlechner, StR Ing. Andreas 
Vanek 

 Enthaltung: 4 Stimmen 
  GR Alfred Datler, GR Robert Fehervary, GR Josef 

Hotzy, GR Reinhard Wachmann 
 

Abstimmung über den Gegenantrag GR Alfred Steininger: 
 

Beschluss: mehrheitlich angenommen 
 

Abstimmungsergebnis:  Dafür: 28 Stimmen 
 GRÜNE (2), ÖVP (8), FPÖ (4), GR Reinhard 

Wachmann, GR Ursula Adamek, GR Gerhard 
Baumann, StR Gerhard Draxler, GR Josef Feest, 
GR Robert Fehervary, GR Sonja Hartmann,  
GR Josef Hotzy, GR Susanna Jüttner, GR Peter 
Lindner, Bgm. Monika Obereigner-Sivec, VzBgm. 
Michael Paternostro, GR Kurt Schüller, GR Alfred 
Steininger 
Dagegen: 1 Stimme 

 StR Michael Novotny 
 Enthaltung: 0 Stimmen 
  - 

Herr StR René Azinger verzichtet auf die Abstimmung des Hauptantrages. 

8.) GR Reinhard Wachmann 

8.1.) Dringlichkeitsantrag – Ganzjährige Nutzung des Schanigartens 

Sachverhalt: 
Aufgrund des am 1. November 2019 in Kraft getretenen Rauverbots, ist die Nutzung 
des Schanigartens für die Betreiber die beste Möglichkeit, um eventuellen 
Verunreinigungen der Gehsteige oder vorgelagerten Grünflächen durch Raucher 
vorzubeugen. 
 
Antrag: 
Ich stelle den Antrag, der Stadtrat möge die ganzjährige Nutzung des Schanigartens 
beschließen. Weiters ist vom Ausschuss VII ein Konzept auszuarbeiten, um die 
ganzjährige Nutzung auch den finanziellen Rahmenbedingungen anzupassen. 
 
Antrag GR Reinhard Wachmann: 
Die Stadtgemeinde möge die ganzjährige Nutzung des Schanigartens im Ausschuss 
VII diskutieren und einen Verordnungsentwurf ausarbeiten.  
 
Gegenantrag GR Josef Hotzy:  
Ich stelle den Antrag, der Gemeinderat möge das Thema „Rauchen in Schanigärten“ 
im Ausschuss VII behandeln. 
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Gegenantrag GR Ing. Mag. Gottfried Rotter 
Der Gemeinderat gibt dem Ausschuss VII den Auftrag eine Schanigartenverordnung 
auszuarbeiten, wobei besonders das neue Rauchergesetz vom 1.11.2019 zu 
berücksichtigen ist. 
 
Nach Wortmeldungen von GR Robert Kriegl, GR Ing. Mag. Gottfried Rotter, StR René 
Azinger, GR Reinhard Wachmann, GR Alfred Steininger, GR Ing. Michael Klement,  
StR Ing. Andreas Vanek, GR Josef Hotzy und Amtsleiter Mag. Karl Mitterer gelangt der 
Punkt zur Abstimmung. 
 
Abstimmung über den Gegenantrag GR Josef Hotzy: 
 

Beschluss: mehrheitlich abgelehnt 
 

Abstimmungsergebnis:  Dafür: 6 Stimmen 
 GR Ursula Adamek, GR Gerhard Baumann,  

GR Josef Hotzy, GR Alfred Steininger, StR René 
Azinger, GR Katharina Müllner 
Dagegen: 0 Stimmen 

 - 
 Enthaltung: 23 Stimmen 
 GRÜNE (2), ÖVP (8), GR Reinhard Wachmann, 

StR Gerhard Draxler, GR Josef Feest, GR Robert 
Fehervary, GR Sonja Hartmann, GR Susanna 
Jüttner, GR Peter Lindner, StR Michael Novotny, 
Bgm. Monika Obereigner-Sivec, VzBgm. Michael 
Paternostro, GR Kurt Schüller, GR Alfred Datler, 
GR Daniel Wiedermann 

 
Abstimmung über den Gegenantrag GR Ing. Mag. Gottfried Rotter: 
 

Beschluss: mehrheitlich angenommen 
 

Abstimmungsergebnis:  Dafür: 17 Stimmen 
 ÖVP (8), FPÖ (4), GR Ursula Adamek,  

GR Gerhard Baumann, GR Sonja Hartmann,  
GR Josef Hotzy, GR Alfred Steininger 
Dagegen: 0 Stimmen 

 - 
 Enthaltung: 12 Stimmen 
 GRÜNE (2), StR Gerhard Draxler, GR Josef 

Feest, GR Robert Fehervary, GR Susanna 
Jüttner, GR Peter Lindner, StR Michael Novotny, 
Bgm. Monika Obereigner-Sivec, VzBgm. Michael 
Paternostro, GR Kurt Schüller, GR Reinhard 
Wachmann 

 
Herr GR Reinhard Wachmann verzichtet auf die Abstimmung des Hauptantrages. 
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Frau Bgm. Monika Obereigner-Sivec bedankt sich bei den Zuhörern und schließt die 
öffentliche Sitzung um 11:20 Uhr. Nach einer 10 minütigen Pause beginnt die nicht 
öffentliche Sitzung um 11:30 Uhr. 

 
6.)  Nicht öffentliche Sitzung 
6.1.) Löschungen 
5.1.) Wohnungsangelegenheiten 
6.2.) Personalangelegenheiten laut Personalausschuss 10/2019 
1.3.) Lobaustraße 64 Reduktion der erforderlichen Stellplätze 
9.) Dringlichkeitsantrag  - Verhandlungen Grundstücksankauf 
 
Frau Bürgermeisterin Monika Obereigner-Sivec schließt die Sitzung um 12:45 Uhr. 

 

………………………………. ……………………………         
DI Michaela Krämer  Monika Obereigner-Sivec  
 Bürgermeisterin 

 

 …………………………….. 

  Michael Paternostro 
 Vizebürgermeister 

 

…………………………… ……………………………..         
ÖVP: GRin Beate Krump Wir Bürger-Grüne:  
 StR Ing. Andreas Vanek 

 

 

……………………………… ……………………………..  
SPÖ: GR Ursula Adamek FPÖ: STR René Azinger 
 


